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Liebe Leserin, lieber Leser, 
es ist kaum zu glauben, aber Weih-
nachten kommt jedes Jahr so plötz-
lich, sagte in diesen Tagen eine 
freundliche ältere Dame mit einem 
Augenzwinkern zu mir.  

Ich freue mich auf diese Zeit: auf 
weihnachtlich geschmückte Straßen 
und Häuser, auf die gespannte Vor-
freude bei meinen Kin-
dern, auf die Lieder, die 
nun wieder gesungen 
werden. 

Jedes Jahr nehme 
ich mir neu vor, zur 
Ruhe und Besinnung 
zu kommen, mich auf 
das Kommen Jesu ein-
zulassen und seinen 
Frieden zu suchen. Die 
Erfahrung hat aller-
dings gezeigt, dass aus 
der Besinnung meistens nichts wird. 

An Weihnachten soll alles be-
sonders schön sein und so setze ich 
mich selbst unter Druck, gerate in 
Hektik und mache mir Stress. Am 
Ende ist die Weihnachtszeit genau 
so schnell wieder vergangen wie 
sie gekommen ist. Schade eigent-
lich.  Der Monatsspruch für Dezem-
ber will uns an dieser Stelle helfen 
und weist uns hin auf das Zentrum 
des Weihnachtsfestes: Jesus Chris-
tus: In ihm war das Leben, und das 
Leben war das Licht der Menschen. 
(Johannes 1,4). 

Und wieder brauche  ich es, dass 
Gottes Wort mich zur Ruhe bringt, 
dass ich es mir zusagen lasse, was 
das Zentrum des Festes ist: Jesus 
Christus. Niemand sonst. 

Es tut so gut, wenn ich mich ihm 
öffne und bei ihm Frieden für meine 
Seele finde. An Weihnachten feiern 
wir, dass Gott sich für uns Menschen 
Zeit genommen hat. Er ist auf diese 
Erde gekommen um bei uns zu sein 
und uns das wahre Leben vor Augen 
zu führen: Ein Leben in der Bezie-
hung mit dem himmlischen Vater, 

der weiß, was wir brau-
chen und der uns bes-
ser kennt als wir uns 
selbst. 

Ich möchte uns er-
mutigen, dass wir uns 
Zeit nehmen. Zeit neh-
men zum Staunen über 
Gott und Zeit, um bei 
Ihm anzukommen.  

Eine kleine geistli-
che Übung kann uns 
dabei helfen: Ich setzte 

mich entspannt auf einen Stuhl oder 
knie mich hin; lege meine Hand-
flächen auf meine Oberschenkel. 
Dabei gebe ich Jesus alles ab, was 
mich beschäftigt und mir Sorgen 
macht. Im Anschluss drehe ich die 
Handflächen nach oben und bitte 
darum, dass Jesus mich erfüllt und 
in die konkreten Situationen hinein 
kommt mit seinem Licht. 

Ich wünsche Ihnen ein helles, fro-
hes Ankommen bei Jesus: das  Kind 
in der Krippe und  das Licht der Welt.

G e m e i n s a m e s
Gottesdienste 
•	 Altenheim St. Benno, Öffingener 

Str. 4, Sa, 7.12., 21.12., 4.1. und 18.1. 
um 16.30 Uhr

•	 Gehörlosengottesdienst im Ge-
meinderaum im Pfarrhaus, Dresd-
ner Str. 26, So, 8.12. und 12.1. um 
14.30 Uhr

Bibelstunden und Andachten
•	 Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88, Di, 3.12. und 
14.1. um 15.30 Uhr

•	 Seniorenzentrum, Rote Gasse 43 
„Luise Otto Peters“, Mi, 4.12. und 
15.1. um 15.00 Uhr – Kurzzeitpfle-
ge, Do. 5.12. und 9.1. jeweils 10.00 
Uhr

•	 Seniorenpark „carpe diem“, 
Dresdner Str. 34, Do, 19.12. und 
16.1. um 16.00 Uhr

•	 Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47, Di. 17.12. und 28.1. 
um 14.30 Uhr

•	 Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille immer 
donnerstags, 15.00 Uhr

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Gemeindesaal St. Afra, Freiheit  7, 
So. Evangeliumsverkündigung um 
17.00 Uhr und Do. Bibelstunde um 
17.30 Uhr. Allianzgebetswoche sie-
he rechte Spalte.

Kirchenmusik
Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – donnerstags 17 Uhr
Kinderflöten – donnerstags 18 Uhr

Trinitatis – Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Chor – dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor – mittwochs 18 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 20 Uhr
Jungbläser nach Absprache

Zadel – Gemeindehaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19 Uhr
Jungbläser – mittwochs 18.15 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim Hugo Tzschucke, 
Großenhainer Straße 88, Mittwoch, 
11.12.2013 und 8.1.2014  jeweils 14.30 
Uhr in der Kaffeeteria des Altenhei-
mes. Anschließend trinken wir ge-
meinsam Kaffee.

Jahreslosung
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Renate Henke, Pfarrerin

Ihre



G e m e i n s a m e s
Wahl der 27. Landessynode  
Am 26.01.2014 wird die neue Lan-
dessynode der Ev.-Luth. Landeskir-
che Sachsens für die nächste Legis-
laturperiode von 6 Jahren gewählt.
 Sie ist das oberste Parlament unse-
rer Landeskirche und fällt weitrei-
chende Entscheidungen für die Ent-
wicklung unserer Landeskirche. In 
ihr arbeiten Pfarrer und Menschen 
aus vielen anderen Berufen und Le-
bensfeldern zusammen.

 Wahlberechtigt sind die Frauen 
und Männer aus unseren Kirchen-
vorständen. Gewählt werden kann 
jedes Mitglied unserer Landeskirche, 
das auch in den Kirchenvorstand ge-
wählt werden könnte. Dazu muss 
man natürlich kandidieren und mit 
20 Unterschriften von Gemeinde-
gliedern unterstützt werden.

Für mehr Informationen wenden 
Sie sich bitte an die Ev.-Luth. Superin-
tendentur Meißen-Großenhain und 
an die Kreiswahlleiter: Herrn Johan-
nes Albrecht (johannes.albrecht@
sankt-afra-meissen.de) und Frau Ro-
switha Korth (03522 / 310346)

Abend der Begegnung
Gemeinsam wollen wir als Evange-
lische Kirchgemeinden in Meißen 
feiern. Darum laden wir auch Sie 
ganz herzlich ein zum 7. Abend der 
Begegnung am Sonnabend, den 11. 
Januar 2014, 19.30 Uhr in die Fach-
hochschule für Sächsische Verwal-
tung, Herbert-Böhme-Str. 11, Einlass 
ab 19.00 Uhr.

Da die Sanierung des Stadttheaters 
in Folge des Junihochwassers noch 

nicht abgeschlossen ist, bietet uns 
die Fachhochschule der Sächsischen 
Verwaltung in diesem Jahre eine Aus-
weichmöglichkeit. Dafür sei den Ver-
antwortlichen herzlich gedankt!

Allen, die sich für unsere Gemein-
den engagiert haben – Gemeindeglie-
dern, Freunden, Unterstützern – wol-
len wir mit einem bunten Programm 
an diesem Abend Danke sagen. 

Begegnen wollen wir auch all 
denjenigen, die sich vielleicht in Zu-
kunft für unsere Gemeinden enga-
gieren möchten  – mithelfend, för-
dernd, spendend oder auch durch 
ihren Rat und gute Ideen. Daher 
verstehen Sie diese Einladung hier 
in den Kirchennachrichten bitte als 
Ihre persönliche Einladung! 

Erleben Sie mit uns einen festli-
chen und interessanten Abend. Es 
erwarten Sie ein Rückblick auf das 
Jahr 2013, ein buntes Musikpro-
gramm und eine Kaffeetüten-Mo-
denschau. Auch fürs leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Wenn Sie Lust bekommen ha-
ben, den Abend der Begegnung 
gemeinsam mit uns zu feiern, in-
formieren Sie uns bitte bis zum 
2. Januar 2013 unter 03521/453832 
oder per Email: info@sankt-afra-
meissen.de. Wir freuen uns auf Sie.
Es grüßen Sie Ihre Kirchenvorstän-
de der Kirchgemeinde St. Afra, der 
Johannes-Kirchgemeinde, der Trini-
tatis-Kirchgemeinde sowie Pfarre-
rin Renate Henke, Pfarrer Uwe Hau-
bold und Pfarrer Gerold Heinke.
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Musik in der Johanneskirche
So, 8. Dezember, 16:00 Uhr Ad-
ventsmusik im Kerzenschein in der 
Johanneskirche – Benefizkonzert 
zugunsten der Orgel. Es spielen Ralf 
Huber Trompete, Benedikt Voigt 
Flöte und Christof Voigt Orgel.

So, 15. Dezember, 17:00 Uhr Ad-
ventsmusik im Kerzenschein – Be-
nefizkonzert zugunsten der Orgel in 
der Johanneskirche. An der Orgel: Rai-
mund Böhmig-Weißgerber, Dresden.

Di, 31. Dezember, 22 Uhr Benefiz-
konzert zugunsten der Orgel in der 
Johanneskirche mit Weihnachtsmu-
sik und Texten zum Jahresausklang. 
Bläserkreis der Ephorie Meißen.

Musik in der Trinitatiskirche
So, 8. Dezember, 17:00 Uhr Ad-
ventsmusik im Kerzenschein in der 
Trinitatiskirche mit Texten und Mu-
sik zur Adventszeit. Es musizieren 
Chor und Posaunenchor der Trinita-
tiskirchgemeinde.

Frauendienst in Zadel
Mittwoch, 11.12. und 8.1. jeweils 
13.00 Uhr im Pfarrhaus.

Tanzkreis Freitag, 6.12. und 3.1. je-
weils 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Werdermannstr. 25.

Adventsfeier
Die Trinitatisgemeinde lädt zu ih-
rer Adventsfeier alle Mitglieder der 
Schwesterkirchgemeinden ein, sie-
he Seite 11.

Lesung in der Akademie
Am 7. Dezember liest ab 17.00 Uhr 
Christoph Münchow aus dem Buch 
„Vom Lachen der Engel und Men-
schen“ Geschichten und Gedich-
te vor. Herzliche Einladung hier-
zu in den Saal Remter in der Evan-
gelischen 
Akademie 
M e i ß e n , 
Freiheit 16. 
Der Ein-
tritt ist 
frei. Davor 
kann um 
16 Uhr im 
Dom für 5,– und erm. 4,– Euro 30 
Minuten lang Orgelmusik alter und 
neuer Meister gehört werden.

Übergemeindliches Gebetstreffen
Mittwoch, 29.1. um 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Dresdner Str. 26.

Musik in der Kirche Zadel
3. Advent: Sonntag, 15.12. um 16.00 
Uhr Adventsmusik mit den musika-
lischen Kreisen der Kirchgemeinde 
Zadel und dem Chor des Heimat-
vereins Zadel.
4. Advent: Sonntag, 22.12. um 15.30 
Uhr Weihnachtskonzert mit dem 
Blockflöten-Consort Dresden. Der 
Eintritt ist frei. Wir bitten am Aus-
gang um eine Spende.

Kirchgeld
Danke allen, die es schon bezahlt 
haben – ein Bitte an alle anderen, 
es noch nachzuholen. 
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G e m e i n s a m e s

7. Dezember 2013
16:00 Uhr  30 Minuten Orgelmusik zum Advent
Orgelmusik alter und neuer Meister sowie Improvisationen 
mit Domkantor Jörg Bräunig
Dom zu meiSSen | Eintritt: 5,00 € / erm. 4,00 €

17:00 Uhr Christoph Münchow liest: »Vom Lachen der Engel und Menschen«
Geschichten und Gedichte zu Advent und Weihnachten 
evangeliSche akaDemie meiSSen, Freiheit 16, Meißen | Saal »Remter« | Eintritt frei

ab 16:00 uhr werden in der klosterküche der evangelischen akademie meißen kaffee und kuchen angeboten.

Veranstalter: Kirchgemeinde St. Afra, Evangelische Akademie Meißen, Stadtbibliothek Meißen und Meißner Dom-Musik

Vom Lachen der Engel 
 und Menschen

© Evangelische Verlagsanstalt 2013
ca. 200 Seiten | mit Illustrationen | 12,80 EUR
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Johanneskirchgemeinde
Babyflaschen von 1000plus 
Am 12.1.2014 werden wir in der Jo-
hannesgemeinde die Babyfla-
schen-Aktion des Projekts 1000plus 
mit dem Motto „Hilfe statt Abtrei-
bung“ durchführen. Dabei wird die 

Arbeit von 1000plus 
im Gottesdienst 

um 10.00 Uhr vor-
gestellt. Im An-
schluss kann 
sich jedes Ge-
m e i n d e m i t -

glied Info-
materi-
al über 

das Pro-
jekt und 

eine zur 
S p e n d e n -

dose um-
funktionier-

te Babyfla-
sche mit nach 
Hause nehmen 

und diese mit einer 
Spende füllen. Die Flaschen werden 
dann in einem späteren Gottes-
dienst wieder eingesammelt.

Das Projekt 1000plus hat zum 
Ziel, 1000 und mehr ungewollt 
Schwangeren im Jahr durch Bera-
tung und Hilfe zu helfen, damit sie 
sich für ihre Babys entscheiden kön-
nen. Dabei arbeitet die Beratung 
über Internet und Telefon deutsch-
landweit. Der für eine Abtreibung 
erforderliche Beratungsschein wird 
nicht ausgestellt. Wir wollen in 
unserer Gemeinde die Arbeit von 
1000plus unterstützen, weil der 

Ansturm der ungewollt Schwan-
geren auf die Beratung so groß 
ist, dass sie dringend ausgebaut 
werden muss. Die überwältigende 
Mehrheit, nämlich 70 Prozent der 
dort beratenen Frauen, die zuerst 
über eine Abtreibung nachgedacht 
haben, entscheiden sich anschlie-
ßend für ihr Kind. Laut 1000plus ist 
das Phänomen der Massenabtrei-
bungen in unserem Land also ein 
Phänomen der massenhaft unter-
lassenen Hilfeleistung.

In dem Projekt 1000plus arbei-
ten die STIFTUNG JA ZUM LEBEN 
und die beiden Beratungsstellen 
für ungewollt Schwangere Pro Fe-
mina e.V. und BIRKE e.V. zusam-
men. Die Arbeit finanziert sich aus-
schließlich aus Spenden. Durch die 
Babyflaschen-Aktion wollen sie auf 
die Not und die Verzweiflung von 
Frauen, die vor einer Abtreibung 
stehen, aufmerksam machen und 
Spenden für den dringend notwen-
digen Ausbau der Beratung mit 
weiteren Standorten sammeln. 

Küche im Johannesstift
Wir freuen uns, dass wir Anfang 
Dezember im Johannesstift eine 
neue Küche bekommen werden. 
Durch einen eingetretenen Was-
serschaden hatte sich alles noch-
mals verzögert. 

Auch neues Geschirr haben wir 
bestellt, so dass ab sofort auch Fa-
milienfeiern mit bis zu 60 Personen 
im Johanneesstift möglich sind. 
Näheres erfahren Sie im Pfarramt.
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Haus- und Bibelkreise
•	 Hauskreis Cölln bei Voigts, 

Dresdner Str. 28, Mo, 16.12. und 
20.1. um 19:30 Uhr. 

•	 Hauskreis Zaschendorf, Mo, 9.12. 
bei Frau Zumpe und 20.1. (Ort 
wird noch bekannt gegeben) je-
weils 19:30 Uhr 

•	 Bibelstunde Familie Gräfe, Neu
zaschendorf 6, Di, 10.12. und 14.1. 
jeweils 15.00 Uhr

Kirchenvorstand
Dienstag, 3.12. und 7.1. jeweils 19:30 
Uhr im Pfarrhaus Dresdner Str. 26.

Gemeindegebet
Dienstag, 10.12., 14.1. und 28.1. im 
Pfarrhaus jeweils 9.00 Uhr

Sechzig plus
Frauendienst und Seniorentreffen 
Mittwoch, 18.12. und 15.1. jeweils 
14.00 Uhr im Pfarrhaus Dresdner 
Str. 26.

Besuchsdienstkreis
Mittwoch, den 22.1.2014 treffen wir 
uns im Pfarrhaus um 16.30 Uhr.

Neue Abendmahlskelche
Für unsere Abendmahlsfeiern benö-
tigen wir zusätzliche Abendmahls-

kelche. Gibt es einen Menschen, der 
uns dabei unterstützen möchte?   

Weihnachtswunschlieder
29. Dezember 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Weihnachtswunschlie-
dersingen in der Johanneskirche. 
Liedwünsche dürfen in der Ad-
ventszeit an Kantorin Nacke gege-
ben werden.

Aktion „Brot für die Welt“
Auch in diesem Jahr sammeln wir 
wieder für die Aktion „Brot für die 
Welt“, welche Hilfsprojekte welt-
weit unterstützt. Sie können die 
beigelegte Tüte in einem der nächs-
ten Gottesdienste in den Kollekten-
beutel legen oder im Pfarramt ab-
geben. Herzlichen Dank.

Weitere Information im Pfarr-
amt oder unter www.brot-für-die-
welt-de. 

Besuchsgottesdienst 
Am 22.12., dem 4. Advent, wollen 
wir als Gemeinde uns gemeinsam 
in der Johanneskirche treffen, eine 
kurze Andacht halten und danach 
Menschen in unserem Gemeinde-
gebiet besuchen, die einsam oder 
krank sind.
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Johanneskirchgemeinde

Freud und Leid
Getauft wurde: Jonathan Levin Horst
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Wolfgang Haschke im Alter von 68 Jahren
Irmgard Dombrowski geb. Trutt im Alter von 79 Jahren



Unsere Gottesdienste im Dezember 2013 und Januar 2014

Gottesdienst zum Reformationstag

Datum Kollekte / Predigttext  Johanneskirche Meißen-Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
1.12.2013
1. Advent

Arbeit mit Kindern
Hebr. 10,(19 – 22) 23 – 25

10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit  
Kurrende, Pfrn. Henke, Frau Quentin

10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum  
Kirchweihfest, 	 Pfr. Heinke

10.00 Uhr 	 Gottesdienst 
	 Bischof i.R. Berger

8.12.2013
2. Advent

Eigene Gemeinde
Offb 3,7 – 13

10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Pfrn. Henke
16.00 Uhr	 Adventsmusik im Kerzenschein

17.00 Uhr 	 Adventsmusik im Kerzenschein 
mit Chor und Posaunenchor 

10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst
	 Pfr. Heinke / Frau Quentin	

15.12.2013
3. Advent

Eigene Gemeinde
Offb 3,1 – 6

10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Ebenauer
17.00 Uhr	 Adventsmusik im Kerzenschein

10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit  
Kurrende, Pfr. Heinke

16.00 Uhr 	 Adventsmusik

22.12.13
4. Advent

Eigene Gemeinde
Jes 52,7 – 10

10.00 Uhr 	 Besuchsgottesdienst 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

10.00 Uhr 	 Besuchsgottesdienst
15.30 Uhr 	 Adventsmusik

24.12.2013
Heiliger Abend

1. Tim 3,16 15.00 Uhr 	 Christvesper mit Krippenspiel 
Pfrn. Henke

17.00 Uhr 	 Christvesper mit Chor 
Pfrn. Henke

15.00 Uhr 	 Christvesper mit Posaunenchor 
und Krippenspiel; Pfr. Heinke

17.00 Uhr 	 Christvesper mit Chor und  
Krippenspiel, Pfr. Heinke

15.00 Uhr 	 Christvesper m. Krippenspiel 
Bischof i.R. Berger

17.00 Uhr 	 Christvesper mit Chor
	 Bischof i.R. Berger

25.12.2013
Christfest

Eigene Gemeinde
Gal 4,4 – 7

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfr. Toaspern

10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Flötenkreis
	 Pfr. Heinke

26.12.2013
2. Christfesttag

Katastrophenhilfe u. Hilfe
f. Kir. in Osteur., 2. Kor 8,9 10.00 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst der Schwesterkirchgemeinden in Zadel mit Bischof i.R. Berger

29.12.2013
1. So.n.d. Christfest

Eigene Gemeinde
Jes 49,13 – 16 10.00 Uhr 	 Weihnachtsliederwunschgottesdienst in der Johanneskirche, Pfrn. Henke, Liederwünsche geben Sie bitte ab sofort an Kantorin Nacke.

31.12.2013
Altjahresabend

Eigene Gemeinde
Hebr 13,8 – 9b

15.00 Uhr	 Gottesdienst Auferstehungs
kapelle, Pfr. Toaspern

15.00 Uhr 	 Gottesdienst, Pfrn. Henke
22.00 Uhr 	 Benefizkonzert mit  

ephoralem Bläserkreis

17.00 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Heinke
23.30 Uhr 	 Jahresschlussandacht 

17.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Bischof i.R. Berger

1.1.2014
Neujahr

Aufgaben d. EKD;  
Phil 4,10–13 (14 – 20)

15.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfrn. Henke

15.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

5.1.2014
2. So.n.d.Christfest

Eigene Gemeinde
Röm 16,25 – 27

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
 	 Präd. Glißmann

8.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfr. Heinke

12.1.2014
1. So. n. Epiphanias

Eigene Gemeinde
Jes 42,1 – 4 (5 – 9)

10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit
	  Projekt 1000plus, Pfrn. Henke

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pfr. Heinke

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Bischof i.R. Berger

19.1.2014
2. So. n. Epiphanias

Eigene Gemeinde
Hebr 12,12 – 18,22 – 25a

10.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst
	 Pfrn. Henke

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Präd. Glißmann

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Bischof i.R. Berger

26.1.2014
3. So. n. Epiphanias

Bibelverbreitung – Welt-
bibelhilfe; Apg 10,21 – 35

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Herr Voigt, Pfrn. Schuster

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfrn. Henke

14.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pfrn. Henke

= Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Landesbischof Jochen Bohl Weihnachtsberg in der Trinitatiskirche



Freud und Leid
Getauft wurde: Greta Barth aus Meißen
Getraut wurden: Dorothee und Günther Finzel
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Frau Elfriede Schreiber  im Alter von 90 Jahren      
Heinz Krause im Alter von 94 Jahren
Herr Fritz Griep im Alter von 83 Jahren

Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Montag, 2.12. und 13.1. jeweils 19.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus Wer-
dermannstr. 25.

Besuchsdienst	
Donnerstag, 30.1. um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25.

Rentnerkreis
Dienstag, 17.12. und 21.1. um 14.00 
Uhr im Gemeindehaus Werder-
mannstr. 25.

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, 
Donnerstag, 30.1. um 19.30 Uhr.

Krippenspiel des 
Ökumenischen Kindergartens
Donnerstag, 19.12. um 15.00 Uhr in 
der Trinitatiskirche. Die Gemeinde 
ist herzlich eingeladen.

Jahresdankopfer
Wie in jedem Jahr bitten wir auch in 
diesem Jahr wieder um ein Jahres-
dankopfer. Dieses Jahr ist das Jah-
resdankopfer dafür vorgesehen, ein 
neues weißes Parament für den Al-
tar anzuschaffen. Das bisherige Pa-

rament hat schon einige Jahrzehn-
te “auf dem Buckel” und sollte er-
setzt werden. Das weiße Parament 
schmückt den Altar zu den Feier-
tagen des Weihnachtsfestkreises, 
den Feiertagen des Osterfestkrei-
ses und dem Trinitatisfest. Wir wür-
den uns freuen, wenn wir durch Ih-
ren Beitrag den Schmuck des Altars 
erneuern könnten.  

Kollekten zu den Christvespern
Wenn wir miteinander Weihnacht 
feiern, sammeln wir unsere Kollek-
ten für Menschen, denen es nicht 
so gut geht wie uns. Daher war 
über viele Jahre die Kollekte zu 
Weihnachten für Brot für die Welt 
bestimmt. Praktisch für den fernen 
Nächsten. Mit der Zeit mehrten sich 
aber auch die Stimmen, die uns da-
ran erinnerten, dass es auch Men-
schen in Not in unserer Umgebung 
gibt. So hat es sich eingebürgert, 
die Weihnachtskollekten zu teilen: 
Für Brot für die Welt und für ein lo-
kales Sozialprojekt in unserer Nähe. 
In diesem Jahr hat der Kirchenvor-
stand beschlossen, die andere Hälf-
te der Kollekte der Christvespern an 
die Heilsarmee hier in Meißen zu 
geben. In der Heilsarmee wächst 

aus dem christlichen Glauben  so-
ziales Engagement. Das wollen wir 
fördern und unterstützen. 

Adventsfeier in der 
Trinitatis-Kirchgemeinde
In bewährter Weise treffen wir uns 
am Sonnabend vor dem 1. Advent, 
dem 30. November 2013 von 14.30 
Uhr bis 17.00 Uhr wieder im Trini-
tatis-Kirchgemeindehaus zur Ad-
ventsfeier. Gemeinsam werden wir 
singend und bastelnd, Kränze bin-
dend und naschend der Advents-
zeit entgegen gehen.

Der KIZ-Treff ist dazu herzlich 
mit eingeladen. Für die Kinder wird 
es noch eine besondere Überra-
schung geben!

Friedhofsmitarbeiter/ 
Friedhofsmitarbeiterin
Die Ev.-Luth. Trinitatiskirchgemein-
de Meißen-Zscheila sucht zum 1. 
Februar 2014 einen Friedhofsmitar-
beiter / eine Friedhofsmitarbeiterin 
im Stellenumfang von 50 %. 

Zu den Aufgaben des / der Fried-
hofsmitarbeiters /in gehören:
•	 	die Pflege und Erhaltung der An-

lagen des Friedhofs, 
•	 die technische Vorbereitung und 

Begleitung von Bestattungen 
und Beisetzungen,

•	 Grabmachertätigkeit,
•	 die Pflege von Gräbern des ho-

heitlichen Bereichs des Friedhofs
Als Voraussetzungen werden er-
wartet:
•	 gärtnerische und technische 

Kompetenzen,

•	 Mitgliedschaft in einer christli-
chen Kirche und Beheimatung 
im christlichen Glauben,

•	 Teamfähigkeit, Bereitschaft zur 
Weiterbildung,

•	 taktvoller Umgang mit Trauernden
Die Vergütung erfolgt nach den 
landeskirchlichen Bestimmungen. 
Weitere Auskunft erteilt Pfr. Gerold 
Heinke, 0172 / 35 12 193.

Die üblichen Bewerbungsun-
terlagen mit Lichtbild, Lebenslauf 
und Zeugnisabschriften sind bis 
zum 31.12.2013 an den Kirchenvor-
stand der Ev.-Luth. Trinitatiskirch-
gemeinde Meißen-Zscheila, Wer-
dermannstr. 25, 01662 Meißen zu 
senden.

Vortrag: Christentum in China
In Zadel findet am 31. Januar der 
zweite Abend der China-Vortrags-
reihe mit Lichtbildern statt: Neun 
Jahre als Pfarrer in China. 

Nachdem wir uns im ersten 
Vortrag mit Orten und Menschen, 
Kultur und Gesellschaft befasst 
haben, folgt nun im zweiten Vor-
trag ein Bericht über meine Tätig-
keit als Pfarrer der deutschsprachi-
gen Gemeinde und als Dozent für 
die chinesische Kirche. Das Thema 
Christentum in China wird einen 
wesentlichen Teil des Abends aus-
machen.

Trinitatiskirchgemeinde
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G e m e i n s a m e s
Mit Geist und Mut
Allianzgebetswoche 2014 
Herzliche Einladung zur diesjähri-
gen Allianzgebetswoche. Christen 
aus unterschiedlichen Gemeinden 
und Kirchen laden ein zum gemein-
samen Gebet. 

Dienstag, 14.1. um 19.00 Uhr in den 
Räumen der Heilsarmee, Hirsch-
bergstraße mit Pfr. Bernd Oehler, 
Thema ...ausgerüstet. 
Mittwoch, 15.1. um 19.00 Uhr im 
Benno-Saal, Wettinstr., Katholische 
Kirchgemeinde mit Pfr. Heinke, The-
ma: Hoffnung wecken.
Donnerstag, 16.1. um 19.00 Uhr im Ge-
meindesaal der Trinitatiskirchgemein-
de, Werdermannstr., mit Dekan Dr. 
Dittrich, Thema: ...gegen den Strom.
Freitag, 17.1. um 19.00 Uhr im Frau-
enkirchsaal an der Frauenkirche mit 
Holger Schmidt, Heilsarmee, The-
ma: Lähmung überwinden. 
Sonntag, 19.1. um 10.00 Uhr, ge-
meinsamer Abschlussgottesdienst 
in der Johanneskirche mit der Band 
der Heilsarmee, mit Kindergottes-
dienst; Thema: Frieden finden. 
Die Kollekte in diesem Jahr soll 
für die Arbeit der Pfadfinder Mei-
ßen und die Evangelische Allianz 
Deutschland bestimmt sein. 

Worte zum Nach-
und Weiterdenken

Mein bist du, 
spricht der Tod, 
und will groß Meister sein.
Umsonst - 
mir hat mein Herr versprochen
du bist mein!
                  Albrecht Goes

„Die Armut wurde nicht von 
Gott erschaffen. Du haben wir 
selbst hervorgebracht, ich und du 
mit unserem Egoismus.“ 

                   Mutter Teresa

„Ich glaube, wir müssen weg von 
der Phantasie, dass wir die Kirche 
für die Leute sind und sie versor-
gen mit Gemeinden und Pfarrern. 
Nicht die Pfarrer müssen schauen, 
dass es mehr Mitglieder gibt. Die 
Mitglieder selbst müssen schauen, 
dass sie sich vermehren!

Wir brauchen in der Kirche wie-
der entschiedene Christen, die sa-
gen: ‚Wir sind Teil eines Anfangs!‘ 
Die Zeit der Expertenkirche geht zu 
Ende. Jetzt beginnt die Zeit der Lai-
en.“ 

Prof. Paul Zulehner, katholischer Pas-
toraltheologe und Religionssoziologe

„Wer zu lange ein Auge zuge-
drückt hat, wird erstaunt sein, 
wenn ihm beide aufgehen.“ 

                         Sören KIerkegaard
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Lebendiger Adventskalender
Die Adventszeit begehen mit Gast-
freundschaft und einem lebendi-
gen Miteinander  – das ist die Idee 
hinter dem „Lebendigen Advents-

kalender“. Viele ma-
chen mit.

Eingeladen sind 
Sie zu folgenden 

Terminen: 
•	 Fr. 29.11. um 15.00 

Uhr, Adventliches Beisam-
mensein im Hort der Johannes-
schule.

•	 Sa. 30.11.  um 16.00 Uhr, Weih-
nachtsoratorium, Johanneskir-
che

•	 So. 1.12. um 18.00 Uhr, Einladung 
zu Familie Mauersberger, Kalk-
berg 22

•	 Mo. 2.12. um 19.00 Uhr, Einla-
dung zu Familie Toaspern in die 
Max-Dietel-Straße 20

•	 Mi. 4.12 um 19.00 Uhr, Einladung 
zu Familie Brück, Niederspaarer 
Straße 14

•	 Fr. 6.12. um 20.00 Uhr, Einladung 
zu Familie Henke, Dresdner Stra-
ße 26 zum Thema „Maria“

•	 Sa. 7.12. um 9.30 Uhr, Einladung 
zum Kinderkreis (3- bis 6-Jähri-
ge) ins Pfarrhaus, Dresdner Stra-
ße 26

•	 Mo. 9.12. um 19.00 Einladung zu 
Familie Voigt, Dresdner Straße 
28 zu einem Weihnachtsfilm

•	 Di. 10.12. um 15.00 Uhr, Adventli-
che Bibelstunde bei Familie Grä-
fe, Neuzaschendorf 6

•	 Do. 12.12. um 14.30 Uhr Einla-
dung  ins Cafe Schreiber, Kurt-
Hein-Straße 13, mit Kurrende 
und Kaffeetrinken, Unkostenbei-
trag 5 Euro; Bitte Voranmeldung 
im Pfarramt. 

•	 Fr. 13.12. um 19.30 Uhr, Einladung 
zu Familie Pietschmann, Brauh-
ausstraße 7

•	 Sa. 14.12. um 14.00 Uhr, Basteln 
mit Naturmaterialien im Atelier 
Sauke, Zaschendorfer Straße 5, 
Unkostenbeitrag 1,50 Euro; auch 
für Kinder!

•	 Mo. 16.12. um 19.30 Einladung zu 
Familie Voigt, Dresdner Straße 
28 zum Weihnachtsliedersingen

•	 Di. 17.12. um 14.00 Uhr, Advent-
liche Andacht im Sophienhof, 
Dresdner Straße 47

•	 Di. 17.12. um 18.00 Uhr, Einladung 
zu Frau Schreiter, Heinrich-Hei-
ne-Str. 37

•	 Mi. 18.12. um 14.00 Uhr, Einla-
dung zum Adventlichen Beisam-
mensein im Rahmen des Seni-
orenkreises - 60 plus, Dresdner 
Straße 26

•	 Fr. 20.12. um 18.00 Uhr, Einladung 
zu Familie Steyer, Auenstraße 4.

Die Einladenden freuen sich 
über freundlichen Besuch. Sollten 
Sie noch weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich entweder direkt 
an die Gastgeber oder an Frau 
Pietschmann im Pfarramt der Jo-
hanneskirchgemeinde.

Johanneskirchgemeinde



Stolpersteine
Die Meißner Bürgerinitiative Stol-
persteine hat seit 2012 das Ziel, 
an die jüdischen Opfer der Ideolo-
gie des Nationalsozialismus zu er-
innern und diesen Personen ihre 

Identität und ihr Schicksal zurück-
zugeben. Bereits im vergangenen 
Jahr wurden für das Ehepaar Moss-
zizki durch den Kölner Künstler 
Günter Demnig zwei Stolpersteine 
auf der Elbstraße gesetzt. Doch die-
se waren nur der Anfang. 1938 leb-
ten rund 80 jüdische Mitbürger in 
Meißen, wobei ungefähr 25 Perso-
nen verfolgt und getötet wurden. 
Nur wenigen gelang die Flucht. Die 
meisten gelten bis heute als ver-
schollen.

Die Initiative Stolpersteine möch-
te auch dieses Jahr durch die Verle-
gung von Stolpersteinen und Ver-
anstaltungen gezielt auf einzelne 
Schicksale aufmerksam machen. 
So organisiert die Initiative sieben 
Veranstaltungen, in denen die In-
teressierten mehr über das jüdi-

sche Leben in Meißen und Sachsen 
erfahren. Die Veranstaltungsreihe 
startete am 9. November u.a. mit 
einem Stolpersteinrundgang, auf 
dem die Spuren der jüdischen Bür-
ger Meißens erlebbar wurden. Am 
5. Dezember finden die Stolper-

steinverlegungen 
für vier ehemalige 
Meißner an drei ver-
schiedenen Orten 
statt. Als Ehrengäste 
werden das Ehepaar 
de Levie aus New 
York anreisen, um 
an der letzten Ehre 
für verstorbenen 
Angehörigen teilzu-
nehmen. Am Abend 
wird Herr Dr. de Le-

vie über sein Leben berichten.
Die Initiative Stolpersteine lädt 

herzlich zu diesen Erinnerungs- 
veranstaltungen ein. Schon Frau 
Judy Benton (geb. Mosszizki) sagte 
vergangenes Jahr: „Ich wünschte, 
die ganze Welt würde solche Brü-
cken bauen.“

Termine
5. Dezember, 9 Uhr: Stolperstein-
rundgang mit Verlegung – Auf den 
Spuren jüdischer Bürger in Meißen, 
Treff Roßmarkt 1
18 Uhr: Die Schatten der Vergangen-
heit – Erinnerung an meine Familie, 
Lebensbericht Herr Dr. de Levie, Haus 
für Vieles, Dresdner Straße 13. 
Kontakt: Pfarrer Bernd Oehler, Ev.- 
Luth. Superintendentur, 03521 / 404 
303; stolpersteine-meissen@web.de
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G e m e i n s a m e s
Kinderkreise
Unsere Kinderkreise treffen sich  je-
weils von 9.30 – 11.00 Uhr.
•	 In der Johanneskirchgemeinde: 

7.12. in der Dresdner Str. 26,
•	 In der Trinitatiskirchgemeinde: 

14.12. in der Werdermannstr. 25.

KIZ – Treff
Die 5.- und 6.-Klässler treffen sich 
am 25.1.14 im Gemeindehaus Wer-
dermannstr.

Christenlehre
Achtung! Bitte beachten! Im neuen 
Jahr 2014 beginnen die Christenleh-
re und die Kinderkreise erst in der 
Woche ab dem 20. Januar!
Johanneskirchgemeinde: 
Montags 15.00 Uhr – 16.00 Uhr   
Christenlehre  Kl. 1 – 3 und 16.15 Uhr – 
17.15 Uhr Christenlehre Kl. 4 – 6.
Trinitatiskirchgemeinde:
Dienstags  16.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
Zeit zum Malen Kinder u. Erwachsene. 
Zadel:
Freitags: 12:30 bis 13:30 Uhr Christen-
lehre Klasse 1 + 2 und 13:30 Uhr bis 
14:30 Uhr Klasse 3 +4.

Konfirmandenunterricht 
7. Klasse: Di 10.12. + 7.1. + 4.2. um 17.00 
Uhr im Pfarrhaus Werdermannstraße.
8. Klasse: 14.12. im Pfarrhaus Wer-
dermannstraße. Vom 17. – 19. Januar 
2014 fahren alle Konfirmanden zur 
Konfi-Rüstzeit nach Zehren.

Jugenddankopfergottesdienst
Sonntag, 26. Januar 2014, 17:00 in 
der Klosterkirche in Riesa.

Junge Gemeinden 
•	 In der Johanneskirchgemeinde 

treffen wir uns freitags 19.00 
Uhr im Johannesstift.

•	 In der Trinitatiskirchgemeinde 
treffen wir uns montags 18.30 
Uhr in der Werdermannstr. 25.

Pfadfinder
Eine neue Pfadfindergruppe ist am 
Start: Im Pfarrhaus, Dresdner Stra-
ße 26 trifft sich unsere neue Pfad-
findergruppe immer mittwochs 

um 16.30 Uhr. Kinder, die noch mit-
machen wollen, sind herzlich will-
kommen: Coole Spiele, drinnen und 
draußen, Überlebenstrainung und 
vieles mehr erwarten euch.

Neuer Konfirmandenkurs
In Zadel beginnt ein neuer Konfir-
mandenkurs, zu dem wir weite-
re Interessierte einladen. Termine:  
Samstag 30.11. und 21.12. jeweils im 
Pfarrhaus in Zadel um 10.00 Uhr. 
Vom 17. bis 19.1.2014 geht es ge-
meinsam auf eine Rüstzeit.

K i n d e r  &  J u g e n d
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Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr, Di 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr 14.00 – 16.00 Uhr

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Kirchgemeindeverwaltung:
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Tel. der Friedhofsverwaltung: 035 21 / 711 561
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304+ Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:     GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für den Trinitatisfriedhof
IBAN: DE09 8505 5000 3010 0349 53 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe
Sie erreichen unseren Friedhofsmitarbeiter Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630

Neu: www.johannesgemeinde-meissen.de

Päd. Mitarbeiterin: Roswitha Bickhardt Tel: 035 243 / 45 688

tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
Email: renate-henke@gmx.de
Email der Kirchgemeinde: 
johanneskirche_meissen@hotmail.com

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
Email: geroldheinke@hotmail.com
Email der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Kantorinnen
Sabine Nacke
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagogin
Angelika Quentin
Niederseite 2
01640 Coswig
Telefon:  03523 / 534183
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Ströbel pixelio.de; memento von Jona-than via photocase.de S2h; Eberhard Münch: Jahreslosung 2013 S3; Druck: Druckerei Richter, Meißen

Prinz Georg zur Lippe wird am Reformationstag Domherr – Kigo mit Frau Quentin


